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Teil ihres eigenen Daseins. Die totale An-
näherung wird unausweichlich. Emmy K.
notierte einmal in ihrem Tagebuch: «Etwas
geht verloren, wenn ein Mensch sterben
muss. Dieses besondere Etwas wird einem

oft erst bewusst, wenn es nicht mehr da
ist. Dann fängt es an, einem mehr und
mehr zu fehlen.» Der Schlussatz der Auto-
rin, erleichtert, endgültig: «Von nun an
überlasse ich Emmy ihrem Nachleben.»
(Verlag Huber, 32 Franken)

L/ebe /W/fg//eder
Der letzten «Staatsbürgerin» lag der Pro-
spekt Nr. 2 der (in) bei. Dieser dient nicht
nur zur Mitgliederwerbung, sondern soll
informieren und möglichst viele zu aktivem
Tun ermuntern.
Letzteres ist für eine aktive Staatsbürgerin
eine Kleinigkeit, es erfordert vielleicht eine
Stunde Arbeit. Wie in alten Zeiten, d.h. beim
Kampf um das Frauenstimmrecht, werden
durch das sog. Schneeballsystem auch
Frauen und Männer erfasst, an die der
Verfassungsartikel «Gleiche Rechte für
Mann und Frau» (Abstimmung 14. Juni 81)
nur durch die Presse, oder die amtliche
Weisung herangetragen würde.
Für Sie bedeutet das einen Brief zu
schreiben und 5, 8 oder 10 Adressen, je
nach Bekanntenkreis. Den Brief können Sie

vervielfältigen lassen. Füllen Sie die
Adresse auf jeder Kopie selbst aus und
unterschreiben Sie jeden Brief, wirkt das
persönlicher.

Mittels unten abzutrennendem Talon kön-
nen Sie weitere Prospekte ab Sekretariat
bestellen.

Sollten Sie jedoch selbst eine Veranstal-
tung organisieren wollen, stehen ein Refe-
rentenverzeichnis für den Kanton Zürich
sowie ein Argumentenkatalog zur Verfü-
gung.
Für Ihre Mitarbeit in irgend einer Form
danken Ihnen der Verein Aktiver Staats-
bürgerinnen, Zürich, und das Aktionsko-
mitee Zürich (in) zum voraus und verblei-
ben mit herzlichen Grüssen

Für cfas A/cf/ons/comüee Zür/'cb
Georgette Wacttfer fCo-Präs/'denttnj

H/er abtrennen
Bestellung
Bitte senden Sie mir/uns: Prospekte (in)

Ex. Referentenverzeichnis

Ex. Argumentenkatalog

Name:

Adresse: PLZ/Ort:

Datum: ; Unterschrift:

E/nzusencfen an den Vere/'n AkttVer Sfaafsbürger/'nnen, /Vepfunsfr. 88, 8032 Zür/'cb.
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